
  
  

 
 

Liebe Leserinnen & Leser,  

liebe Hauptamtliche & Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe und Migrationsarbeit, 

 

ein erneutes herausforderndes Jahr neigt sich dem Ende zu. Vor allem der russische Angriffskrieg auf die 

Ukraine löste eine neue enorme Flüchtlingsbewegung aus. Rückblickend kann ich sagen, dass auch in 

dieser Krise der Rhein-Kreis Neuss seine Kräfte gebündelt hat und vielen Menschen aus der Ukraine 

Schutz bieten konnte, ohne dabei andere Zugewanderte oder Geflüchtete aus dem Blick zu verlieren. 

Dieses starke Netzwerk aus persönlichen, ehrenamtlichen und hauptamtlichen Kräften zeigt, wie wichtig 

der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft ist, um Krisen zu bewältigen. Das wir auch das wieder gemein-

sam erreicht haben, stimmt mich sehr zuversichtlich.        

Ich bin Ihnen sehr dankbar, dass Sie als haupt- und ehrenamtlich Tätige, den Geflüchteten oder neu 

Zugewanderten, die in unserem Kreis ein neues Zuhause finden möchten, stets zur Seite stehen.  

Wir freuen uns, Ihnen mit dieser vierten Ausgabe des Newsletters wieder einen umfangreichen Überblick 

über Bildungsangebote, Veranstaltungen - auch im Online-Format - und Informationen zu den Themen 

Bildung, Integration, Neuzuwanderung und Ehrenamt bieten zu können.  

Gerne können Sie uns dabei unterstützen das Netzwerk zu stärken, Transparenz in die Vielzahl der An-

gebote im Rhein-Kreis Neuss zu bringen und Ihre Termine und Veranstaltungen hier ankündigen. Einsen-

dungen werden unter biko@rhein-kreis-neuss.de gerne entgegengenommen. Vielen Dank Ihnen allen.  

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen! 

Herzlichst, Ihr  

 

Dirk Brügge   

Kreisdirektor  
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Neuer KAoA Elternratgeber für die berufliche Orientierung  

Die Kommunale Koordinierungsstelle KAoA im Rhein-Kreis Neuss hat den Elternratgeber zur berufli-

chen Orientierung überarbeitet und neu herausgegeben. Die Landesinitiative „KAoA – Kein Abschluss 

ohne Anschluss“ ermöglicht allen Jugendlichen in NRW ab der achten Jahrgangsstufe eine systema-

tische berufliche Orientierung während der Schulzeit. Eltern und Erziehungsberechtigte sind im Pro-

zess der beruflichen Orientierung die wichtigsten Bezugspersonen der Jugendlichen. Diesen und auch 

Beratungskräften gibt die Broschüre Einblicke in die Instrumente und Unterstützungsmöglichkeiten 

durch die Erziehungsberechtigten. Der Elternratgeber liegt im Kreishaus Neuss aus und kann kos-

tenfrei unter E-Mail: kommunale.koordinierung@rhein-kreis-neuss.de angefordert oder online unter 

www.rhein-kreis-neuss.de/kaoa heruntergeladen werden. Weitere Informationen erhalten Sie bei 

Frau Melina Bauer-Nolden, Tel. 02131 9284006, E-Mail: melina.bauer-nolden@rhein-kreis-neuss.de.   

„Berufswahlpass NRW „Sprach-kompakt“ für Schülerinnen und Schüler mit geringen 

Deutschkenntnissen 

Der Berufswahlpass NRW (BWP NRW) wurde überarbeitet und in eine sprachreduzierte sowie kul-

turfaire Fassung übertragen - und steht nun auch als digitale "Sprach-kompakt"-Version Schülerinnen 

und Schülern mit geringen Deutschkenntnissen zur Verfügung. Der Berufswahlpass NRW begleitet 

innerhalb der NRW-Landesinitiative KAoA - „Kein Abschluss ohne Anschluss“ Schülerinnen und Schü-

ler im Rhein-Kreis Neuss ab der achten Klasse im Prozess ihrer beruflichen Orientierung. Der Berufs-

wahlpass NRW bietet einen Überblick über die Phasen der beruflichen Orientierung und leitet zur 

selbstständigen Auseinandersetzung mit eigenen Stärken, Interessen und Zielen an. Ebenso enthält 

der Ordner Materialien zur Vor- und Nachbereitung der KAoA-Standardelemente sowie Informationen 

zu Beratungs-, Ausbildungs- und Studienangeboten. Sowohl der Berufswahlpass „Sprach-kompakt“, 

als auch das dazugehörige Begleitmaterial für Lehrkräfte ist online kostenlos abrufbar unter 

https://broschüren.nrw/. Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Melina Bauer-Nolden, Tel. 

02131 9284006, E-Mail: melina.bauer-nolden@rhein-kreis-neuss.de.   

Neuer digitaler Newsletter des Familienbüros   

Das Familienbüro des Rhein-Kreises Neuss gibt in regelmäßigen Abständen einen neuen Newsletter 

heraus. Dieser enthält Informationen über Vorteile der Familienkarte und deren Partnerunterneh-

men, aktuelle Veranstaltungshinweise und Aktionen im Rhein-Kreis Neuss sowie wichtige Beiträge 

über familienrelevante Themen. Über die Homepage auf der Seite des Familienbüros können Inte-

ressierte den Newsletter „Neues aus dem Familienbüro“ abonnieren.   

 

 

Offener Frauentreff in Neuss  

Die evangelische Kirchengemeinde in Weckhoven und Hoisten bietet für interessierte Frauen einmal 

pro Monat einen Frauenkreis in der Evangelischen Auferstehungskirche, Gohrer Straße 41, 41466 

Neuss an. Mittwochnachmittags ab 15:00 Uhr erwartet die Frauen ein buntes Programm: Kaffee und 

Kuchen, Film schauen, Vorträge zu Alltagsthemen, Ausflüge u. v. m. Beim nächsten Treffen des 

Frauenkreises am Mittwoch, 07.12.2022, um 15:00 Uhr wird über das Thema „Wie geht man mit den 

NEUES AUS DER KREISVERWALTUNG  

BILDUNG, SPRACHE, KULTUR & SPORT: AKTUELLE ANGEBOTE  

mailto:kommunale.koordinierung@rhein-kreis-neuss.de
http://www.rhein-kreis-neuss.de/kaoa
mailto:melina.bauer-nolden@rhein-kreis-neuss.de
https://broschüren.nrw/berufswahlpass-nrw-sprach-kompakt/home/#!/Home
https://broschüren.nrw/berufswahlpass-nrw-sprach-kompakt-begleitheft/home/#!/Home
https://broschüren.nrw/
mailto:melina.bauer-nolden@rhein-kreis-neuss.de
https://www.rhein-kreis-neuss.de/de/verwaltung-politik/aemterliste/jugendamt/neues-aus-dem-familienbuero/
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Alten um?“ im Bibelkontext gesprochen. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmelden können Sie sich bei 

Pfarrer Dirk Thamm, Tel. 02131 470134, E-Mail: dirk.thamm@ekir.de.   

Individuelles Einzelcoaching von Migrantinnen und Migranten in Dormagen, Greven-

broich und Neuss 

Migrantinnen und Migranten, die sich beruflich orientieren möchten, werden beim Grone-Bildungs-

zentrum NRW Rheinland GmbH -gemeinnützig- im Rahmen eines individuellen Einzelcoachings an 

ihre eigenen Kompetenzen herangeführt. Das Coaching umfasst u. a. ein Profiling inklusive der Er-

werbsbiographie, die Erweiterung der Sprachkenntnisse, Vermittlung von berufstypischen Qualifika-

tionen, eine individuelle Klärung der aktuellen Lebenssituation, die Entwicklung beruflicher Ziele, 

Strategien zur sozialen Integration und eine aktive Bewerbungsunterstützung. Die Unterrichtszeit 

wird individuell vereinbart. Arbeitsuchend gemeldete Personen können bis zu 50 Stunden des Ein-

zelcoachings erhalten. Zugangsvoraussetzung ist ein Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein 

(AVGS) der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters. Nähere Informationen und Kontakt: Frau Oksana 

Markgraf, Mobil 0179 4065302, E-Mail: o.markgraf@grone.de. 

Individuelles berufsbezogenes Sprachtraining für Personen mit Migrationshintergrund 

in Dormagen, Grevenbroich und Neuss 

Personen mit Migrationshintergrund, die berufsbezogene sprachliche und interkulturelle Grundlagen 

benötigen und ihre Sprachkenntnisse in Deutsch oder einer Fremdsprache für eine zügige Arbeits- 

oder Ausbildungsaufnahme auf den neuesten Stand bringen oder vertiefen möchten, bietet das 

Grone-Bildungszentrum NRW Rheinland GmbH -gemeinnützig- ein individuelles berufsbezogenes 

Sprachtraining an. Es werden u. a. Sprachkompetenzen erweitert sowie verschiedene berufliche 

Kommunikationssituationen eingeübt. Die Teilnehmenden werden intensiv auf das angestrebte Prü-

fungsformat (z. B. Telc B1/B2) vorbereitet. Die Unterrichtszeit wird individuell vereinbart. Arbeitsu-

chend gemeldete Personen können bis zu 160 Stunden der Einzelsprachförderung erhalten. Zugangs-

voraussetzung ist ein Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) der Agentur für Arbeit oder 

des Jobcenters. Nähere Informationen und Kontakt: Frau Oksana Markgraf, Mobil 0179 4065302,   

E-Mail: o.markgraf@grone.de. 

Unterstützungsangebot zur Integration für Personen mit Migrationshintergrund in Dor-

magen, Grevenbroich und Neuss 

Für arbeitslose Asylbewerber und Geduldete mit Arbeitsmarktzugang, die erst kurz in Deutschland 

leben, über geringe Kommunikationsfähigkeiten und wenig Alltagswissen verfügen, um ihr Leben in 

Deutschland selbst zu organisieren, bietet das Grone-Bildungszentrum NRW Rheinland GmbH -ge-

meinnützig- im Rahmen eines individuellen Einzelcoachings Unterstützung bei der Integration. Das 

Angebot umfasst u. a. die individuelle Klärung der beruflichen Situation und der aktuellen Lebenssi-

tuation, Erhebung eines Sprachkompetenzprofils sowie berufsrelevanter Daten, Informationen über 

die Anerkennung im Ausland erworbener Abschlüsse, Begleitung zu Behörden, Betrieben, Netzwerk-

partnern, usw. Ebenso gehören die Vorstellung von Hilfsangeboten, die Vermittlung gesellschaftli-

cher und bürokratischer Grundkenntnisse (speziell auch im Umgang mit Behörden) sowie Unterstüt-

zung und Beratung beim Übergang in einen Integrationskurs dazu. Zugangsvoraussetzung ist ein 

Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters. Nähere 

Informationen und Kontakt: Frau Oksana Markgraf, Mobil 0179 4065302,  

E-Mail: o.markgraf@grone.de. 

mailto:dirk.thamm@ekir.de
mailto:o.markgraf@grone.de
mailto:o.markgraf@grone.de
mailto:o.markgraf@grone.de
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Professionelle Nachhilfe und Freizeitaktivitäten für neuzugewanderte Schülerinnen und 

Schüler in Neuss 

Das Lerninstitut 1plus in Neuss bietet verschiedene Möglichkeiten für die außerschulische Lernförde-

rung von Schülerinnen und Schülern mit Migrations- und Fluchthintergrund an. Angeboten werden 

Einzel- und Gruppenunterricht (max. 3 Schüler), um Wissenslücken zu schließen, Hausaufgabenbe-

treuung, Sprachkurse, „FerienIntensivTraining – FIT in Deutsch“, etc. Der kostenlose Nachhilfeun-

terricht kann über das Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) beantragt werden. Drei weitere, kostenlose 

Angebote sind „Lesen macht Spaß“, „Computer Basic’s“ und „Let’s go Freizeit“. Im Rahmen dieser 

Projekte werden den Kindern Computer Skills beigebracht, die Lese- und Sprachkompetenz gefördert 

und den Kindern Freizeitaktivitäten ermöglicht. Das Lerninstitut 1plus befindet sich am Markt 20, 

41460 Neuss. Weitere Informationen finden Sie unter  

www.lerninstitut-1plus.de oder erhalten Sie bei Frau Khatera Nazari, Tel. 0152 2742 23880,  

E-Mail: neuss@lerninstitut-1plus.de.  

Verschiedene Sprachangebote für Neuzugewanderte in Korschenbroich 

In Korschenbroich bietet der dort ansässige Verein Kin-Top Förderzentrum (Von-Stauffenberg-Straße 

42, 41352 Korschenbroich) neuzugewanderten Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein umfassendes An-

gebot zum Spracherwerb, zur Bildungsförderung und zur Vernetzung im Sozialraum an. Integrati-

onskurse finden montags bis freitags von 09:00 bis 12:15 Uhr, von 14:15 bis 17:30 Uhr und von 

17:30 bis 20:00 Uhr statt. Außerdem gibt es ein Sprach- (dienstags von 12:30 bis 14:30 Uhr) und 

Elterncafé (donnerstags von 12:30 bis 14:30 Uhr). Darüber hinaus gibt es noch Computerkurse für 

Erwachsene sowie weitere Bildungs- und Freizeitangebote für Kinder. Information und Anmeldung 

bei Herrn Daniel Soueidan, Tel: 02161 2700421, E-Mail: d.soueidan@kin-top.de. 

Prüfungsvorbereitung für Geflüchtete 

Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Mittlerer Niederrhein bietet ab Januar 2023 Auszubildenden 

mit Fluchthintergrund aus dem kaufmännisch oder gewerblich-technischen Bereich, welche kurz vor 

ihrer Abschlussprüfung stehen, eine Prüfungsvorbereitung an. Ziel des Seminars ist eine intensive 

und besondere Vorbereitung auf die Abschlussprüfung. Die Teilnehmenden sind nach dem Seminar 

in der Lage, Prüfungsaufgaben sprachlich zu verstehen und zu strukturieren, um diese zielgerichtet 

lösen zu können. Eine berufsbezogene, fachliche Prüfungsvorbereitung findet nicht statt. Das Kom-

pakt-Intensiv-Training kostet 260 €. Der Kurs findet in der Zeit vom 20.01. bis 03.03.2023, jeweils 

freitags von 15:00 bis 18:15 Uhr statt. Weitere Informationen unter Tel. 02151 635455,  

E-Mail: bildung@mittlerer-niederrhein.ihk.de oder im Weiterbildungsprogramm der IHK auf Seite 

254. 

Frauenschwimmen in Neuss 

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Frauengruppen, dem Sportamt und dem Integrationsamt so-

wie der Bädergesellschaft der Stadt Neuss wird im Neusser Stadtbad ein Frauenschwimmen ange-

boten. Frauen ab 16 Jahren können immer samstags für 1,5 Stunden unter weiblicher Schwimmauf-

sicht schwimmen. Es findet kein Schwimmkurs statt. Das Frauenschwimmen findet in der Nieder-

wallstr. 3, 41460 in Neuss statt. Weitere Informationen und Termine erhalten Sie hier. Der Eintritt 

kostet 4,20 €. 

 

 

http://www.lerninstitut-1plus.de/
mailto:neuss@lerninstitut-1plus.de
mailto:d.soueidan@kin-top.de
https://ihk-krefeld.de/wp-content/uploads/2022/08/IHK_Weiterbildungsprogramm_2022-2023_Standseite.pdf
https://www.neuss.de/leben/soziales/integrationsportal/frauenschwimmen


NEWSLETTER 4/2022  - BILDUNG UND (NEU-) ZUWANDERUNG IM RHEIN-KREIS-NEUSS –  28.11.2022 

5 | S e i t e  
   

 

 

Projekt „Ankommen im Rhein-Kreis Neuss“  

Am 1. November ist im Rhein-Kreis Neuss das neue Projekt „Ankommen im Rhein-Kreis Neuss“ ge-

startet. Ziel ist es, Menschen, die neu aus der Ukraine zugewandert sind, aktiv in allen Lebenslagen 

zu unterstützen. Umgesetzt wird das vom Rhein-Kreis Neuss geförderte Projekt von der gemeinnüt-

zigen Beschäftigungsförderungsgesellschaft mbh Rhein-Kreis Neuss (bfg). Ein professionelles Team 

aus Coaches sowie Übersetzerinnen und Übersetzern berät und unterstützt ganzheitlich: von der 

Wohnungssuche und der Korrespondenz mit Behörden über die Suche nach Schulen und der pas-

senden Kinderbetreuung bis hin zur Erläuterung des deutschen Gesundheitssystems und der Suche 

nach passenden Freizeit- und Sportangeboten. Ebenso ist das Angebot von Einstiegssprachkursen 

geplant. Die Teilnahme an dem Projekt ist freiwillig und kostenfrei. Weitere Informationen erhalten 

Sie beim Team „Ankommen im Rhein-Kreis Neuss“ der bfg unter der Tel. 02182 850785 oder per E-

Mail: beratungsagentur@bfgrkn.de. 

Kleiderläden in Grevenbroich und Jüchen bitten um Spenden  

In Grevenbroich bittet das Deutsche Rote Kreuz (DRK) um Kleider- und Spielzeugspenden für seinen 

dortigen Laden. Außerdem bietet der Kleiderladen die Möglichkeit, sich ehrenamtlich zu engagieren. 

Für Spenden und Anfragen zum Ehrenamt bitte das DRK per E-Mail an kleider@drk-grevenbroich.de 

kontaktieren. Der von den Maltesern in Jüchen betriebene Kleiderladen bittet ebenfalls um Kleider- 

und Spielzeugspenden. Eine Kontaktaufnahme zu den Maltesern ist unter Tel. 02165 911215 oder 

per Email an Thomas.Zanders@malteser.org möglich. In beiden Läden können anderweitige Spen-

den (z.B. Hausrat oder Elektrogeräte) leider nicht angenommen werden. 

Besuchsprogramm für Flüchtlinge im Landtag  

Der Landtag NRW setzt in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleich-

stellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen sowie den Kommunalen Integrati-

onszentren sein Programm „Demokratieschule – Besuchsprogramm für Flüchtlinge“ auch im Jahr 

2023 fort. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten im Landesparlament Informationen u. a. zu 

den Grund- und Bürgerrechten, zum Föderalismus und zu Rechten und Pflichten in der Demokratie. 

Der Besuch gewährt zudem Einblicke in die Aufgaben und die Arbeitsweise des Landesparlaments. 

Teilnehmen können junge Erwachsene mit Fluchthintergrund, die einen Integrationskurs besuchen 

und über Deutschkenntnisse verfügen. Besuchstermine für 2023 sind 18.01./ 01.03./ 22.03./ 

26.04./17.05./07.07./13.09./ 18.10./15.11./06.12. Anmeldungen für die Termine in 2023 sind aus-

schließlich über E-Mail: fp-623@mkjfgfi.nrw.de ab sofort möglich. Ein Fahrtkostenzuschuss kann ge-

währt werden. Weitere Informationen zum Besuchsprogramm finden Sie hier. 

 

 

 

Online-Ringvorlesung zum Migrations- und Flüchtlingsrecht  

Die Refugee Law Clinic e. V. bietet interessiertem Fachpublikum im Wintersemester 2022/23 die 

Möglichkeit online via ZOOM an der Ringvorlesung zum Migrations- und Flüchtlingsrecht 

VERANSTALTUNGEN UND PROJEKTE  

ÜBERREGIONALE PROJEKTE, VERANSTALTUNGEN & FÖRDERPROGRAMME 

mailto:beratungsagentur@bfgrkn.de
mailto:kleider@drk-grevenbroich.de
mailto:Thomas.Zanders@malteser.org
mailto:fp-623@mkjfgfi.nrw.de
https://www.landtag.nrw.de/home/besuch/besuchsprogramme/demokratieschule.html
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teilzunehmen. In den Vorträgen erläutern wechselnde Dozentinnen und Dozenten aktuelle Themen 

und bieten Einblick in die asylrechtliche Praxis. Kommende Themen sind z. B. „Was bedeutet 

staatenlos zu sein?“, „Zugang zu medizinischer Versorgung“, „Geflüchtete Menschen mit 

Behinderung“, etc. Eine Anmeldung ist erforderlich. Auf der Webseite der Refugee Law Clinic 

Hannover e. V. finden Sie alle Termine der Ringvorlesungsreihe sowie den Zugang zum Online-

Anmeldeverfahren.  

Digitale Fach- und Veranstaltungskonferenz zur Aufnahme und Inklusion geflüchteter 

Menschen mit Behinderung aus der Ukraine 

Handicap International e. V. organisiert am Dienstag, 06.12.2022, von 10:00 bis 16:30 Uhr via ZOOM 

eine digitale Fachveranstaltung unter dem Titel „Was können wir aus der Aufnahme geflüchteter 

Menschen mit Behinderung aus der Ukraine für die Inklusion geflüchteter Menschen in Deutschland 

lernen? Erfahrungen – Herausforderungen – Lösungswege“. Der Fachtag richtet sich an Fachkräfte, 

Ehrenamtliche und Betroffene, die ein Interesse daran haben bei Fachvorträgen und in 

Arbeitsgruppen in den Austausch zu treten, um anhand von Erfahrungen Verbesserungsvorschläge 

zu entwickeln, wie die Lebenssituation von geflüchteten Menschen mit Behinderung verbessert 

werden kann. Die kostenfreie Veranstaltung wird simultan ins Ukrainische, Russische, Englische, 

Arabische sowie in Farsi (bei Bedarf), als auch in die deutsche und ukrainische Gebärdensprache 

übersetzt. Weitere Informationen sowie das Programm finden Sie auf der Veranstaltungsseite. Eine 

Anmeldung ist erforderlich und hier möglich. 

Beratungsstellen Arbeit 

Mit den "Beratungsstellen Arbeit" sichert das Land Nordrhein-Westfalen Unterstützung, Beratung 

und Begegnungsmöglichkeiten für arbeitslose oder von Arbeitsausbeutung betroffene Menschen. 

Zugleich wurde mit den "Beratungsstellen Arbeit" der Grundstein für ein landesweites Netzwerk ge-

gen Arbeitsausbeutung gelegt. Die Einrichtungen eröffnen Wege zu weiteren Hilfeangeboten und 

stellen die erforderlichen Kontakte her. In der Beratung wird besonderer Wert auf die Zusammenar-

beit mit Sprachdiensten gelegt, um möglichst eine Verständigung in der Landessprache zu gewähr-

leisten. Einen wichtigen Teil der Beratungsarbeit bildet außerdem die Unterstützung der Ratsuchen-

den bei der Suche nach Rechtsanwälten. Die Beratung findet aufsuchend vor Ort, in Sprechstunden, 

telefonisch oder digital statt. Die Website liefert weitere Informationen und die Beratungsstellen in 

der Region Mittlerer Niederrhein. 

Masterstudiengang für im Ausland graduierte Juristinnen und Juristen (LL.M.) 

Die Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Köln bietet einen Aufbaustudiengang zum deut-

schen Recht für Studierende an, die bereits einen ausländischen juristischen Abschluss erworben 

haben. Ziel dieses internationalen Postgraduierten-Studiengangs ist es, die Studierenden mit dem 

deutschen Recht vertraut zu machen und ihnen eine Vertiefung in Spezialbereichen zu ermöglichen. 

Die Rechtswissenschaftliche Fakultät verleiht nach bestandener Masterprüfung den Grad des "Master 

of Laws" (LL.M.). Das Studium kann sowohl im Winter- als auch im Sommersemester aufgenommen 

werden. Weitere Informationen zum Masterstudium erhalten Sie unter diesem Link. 

„Care for Integration“ – Programm zum Erwerb eines Pflegeberufes für Geflüchtete  

Die Akademie für Pflegeberufe und Management bietet mit dem Programm „Care for Integration“ 

geflüchteten Menschen, die einen Pflegeberuf erlernen wollen, Unterstützung in der alltäglichen In-

https://rlc-hannover.de/ringvorlesung/
https://rlc-hannover.de/ringvorlesung/
https://www.handicap-international.de/
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/veranstaltung/vernetzungskonferenz-was-koennen-wir-aus-der-aufnahme-gefluechteter-menschen-mit-behinderung-aus-der-ukraine-fuer-die-inklusion-gefluechteter-menschen-in-deutschland-lernen-erfahrungen-herausforde/
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=xKH9Q_1OmkGnR0SNKHdz8LMyWRGGiTxIp6jNjDYWZa9UMjRENjVUWkJYWkg4TEpOMDZYWTc3UU5QOC4u
https://www.regionalagentur-mittlerer-niederrhein.de/de/beratungsstellen-arbeit.html
https://www.regionalagentur-mittlerer-niederrhein.de/de/beratungsstellen-arbeit.html
https://zib.jura.uni-koeln.de/masterstudiengaenge/nationale-masterstudiengaenge/masterstudiengang-fuer-im-ausland-graduierte-juristinnen-llm#reiterbox55982-register1


NEWSLETTER 4/2022  - BILDUNG UND (NEU-) ZUWANDERUNG IM RHEIN-KREIS-NEUSS –  28.11.2022 

7 | S e i t e  
   

tegration, beim Erwerb pflegeberufsspezifischer Sprachkenntnisse und beim Erwerb eines Haupt-

schulabschlusses. Pflegevorerfahrungen sind für die Teilnahme nicht erforderlich. Das Qualifizie-

rungsangebot hat insgesamt einen zeitlichen Umfang von zweieinhalb Jahren. In der hier verlinkten 

PDF-Broschüre erhalten Sie umfangreiche Informationen zu dem Programm. 

Seminar für Helferinnen und Helfer: Unterstützung bei der Integration von Geflüchteten 

in Ausbildung und Beruf 

Beim Thema Arbeitsmarktintegration kommen oft Fragen auf, die mit rechtlichen Rahmenbedingun-

gen, mit Beschäftigungsmöglichkeiten und vorhandenen Unterstützungsstrukturen sowie Fragen zur 

interkulturellen Zusammenarbeit verbunden sind. In dem Seminar für Helferinnen und Helfer der 

Friedrich-Ebert-Stiftung werden rechtliche Grundlagen und Beschäftigungsmöglichkeiten vermittelt, 

über die Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse informiert sowie für Aspekte interkultureller 

Zusammenarbeit sensibilisiert. Ebenso werden relevante Unterstützungsstrukturen und Stellen auf-

gezeigt, an die sich Ehrenamtliche wenden können. Weitere Informationen und die Anmeldungsseite 

erreichen Sie unter diesem Link. 

Weiterbildung Haustechnik mit berufsbezogenem Deutsch in Essen 

Die AK Training+Beratung GmbH bietet am Standort Essen vom 24.11. bis 19.07.2023 eine Weiter-

bildung für Migranten bzw. Geflüchtete im Bereich Haustechnik mit berufsbezogenem Deutsch für 

das Handwerk an. Für die Weiterbildung benötigen die Teilnehmenden ein A2-Sprachniveau. Ein 

Berufsabschluss ist nicht erforderlich. Den Teilnehmenden werden die sprachlichen und handwerkli-

chen Kenntnisse vermittelt, die sie für ihre spätere Tätigkeit benötigen. Die Weiterbildung umfasst  

sechs Monate Unterricht am Schulungsstandort in Essen (Huyssenallee 11), einschließlich berufs-

praktischem Deutsch sowie einem zweimonatigem Praktikum bei einem potentiellen Arbeitgeber. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Patricia Scheller unter Tel. 0621 12470328 oder  

E-Mail: p.scheller@ak-training.com.  

Mehrsprachige Energiespartipps für Neuzugewanderte und Workshopangebote der Ver-

braucherzentralen 

Die Verbraucherzentrale stellt auf ihrer Homepage mehrseitige Broschüren in Deutsch, Englisch, Ara-

bisch, Kurdisch und Dari zur Verfügung, um Neuzugewanderte und Geflüchtete über Energiespar-

maßnahmen aufzuklären. Im Rahmen des Projektes "Get-in" der Verbraucherzentrale NRW e. V. 

werden kostenlose Online-Seminare angeboten. Die Seminare richten sich an Personen, die mit Ge-

flüchteten arbeiten und diese über Schufa, Vertragswesen und Einkäufe im Internet aufklären möch-

ten. Informationen zu den genauen Inhalten und zur Anmeldung finden Sie auf der Internetseite der 

Verbraucherzentrale NRW.   

  

 

Ehrenamtskarte ab sofort in neuer App verfügbar 

Ehrenamtlich Engagierten in Nordrhein-Westfalen steht die neue App „Ehrenamtskarte NRW“ zur 

Verfügung. In der App kann die Ehrenamtskarte unkompliziert per Smartphone vorgezeigt, beantragt 

oder auch verlängert werden. Mit der Ehrenamtskarte erkennen das Land Nordrhein-Westfalen und 

die Kommunen das ehrenamtliche Engagement an, das Bürger ohne pauschale Aufwandspauschale 

mit fünf wöchentlichen oder 250 jährlichen Stunden verrichten. Besitzer und Besitzerinnen der  

GUT ZU WISSEN … 

https://www.apm-deutschland.de/sites/default/files/2022-10/apm_Care%20for%20integration_Deutsch_NRW.pdf
https://www.apm-deutschland.de/sites/default/files/2022-10/apm_Care%20for%20integration_Deutsch_NRW.pdf
https://www.fes.de/e/helfer-innenseminar-unterstuetzung-bei-der-integration-von-gefluechteten-in-ausbildung-und-beruf
mailto:p.scheller@ak-training.com
https://www.verbraucherzentrale.de/fluechtlingshilfe/broschueren-zum-download-energie-sparen-im-haushalt
https://www.verbraucherzentrale.nrw/bildungsangebote-get-in-48759
https://www.engagiert-in-nrw.de/app-zur-ehrenamtskarte-nrw
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Ehrenamtskarte können auf 4700 Vergünstigungen zurückgreifen, die Ihnen auch in der App ange-

zeigt werden. 

„Willkommensgeld NRW“ in Höhe von 3.000 Euro für ausländische Pflegekräfte 

Mit dem „Willkommensgeld NRW“ soll der Start ausländischer Pflegekräfte in Deutschland erleichtert  

werden und zum Teil finanzielle Mehrbelastungen auffangen, die notwendig sind, um vor Ort eine 

neue Existenz aufzubauen. Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen stellt das „Willkommensgeld 

NRW“ in Höhe von 3.000 Euro in Form eines nicht rückzahlbaren Zuschusses zur Verfügung. Weitere 

Informationen, was bei der Antragsstellung zu beachten ist und wer eine Förderung erhalten kann, 

erklärt das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS) NRW in einem Flyer, der hier 

zum Download verfügbar ist. Das Willkommensgeld kann online beantragt werden unter 

https://antrag-willkommensgeld.lgh.nrw/.  

Berufswahlapp  

Die Berufswahlapp „Dein Weg. Deine Chance“ unterstützt Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte so-

wie Erziehungsberechtigte bei der beruflichen Orientierung. Durch ihre vielfältigen Funktionen er-

möglicht die Berufswahlapp eine moderne, dem Mediennutzungsverhalten junger Menschen ange-

passte berufliche Orientierung. Dabei bildet sie den gesamten Berufswahlprozess ab und berücksich-

tigt auch außerschulische Maßnahmen der beruflichen Orientierung (z. B. Beratung durch die Bun-

desagentur für Arbeit). Die Berufswahlapp wird barrierearm und diversitätssensibel gestaltet. Ein 

integrativer Gamification-Ansatz fördert die Motivation der Schülerinnen und Schüler, die Funktionen 

und Inhalte der Berufswahlapp für ihren Berufsorientierungsprozess zu nutzen. 

Berufssprachkurse für Auszubildende 

Mit Berufssprachkursen können Geflüchtete mit unzureichenden Deutschkenntnissen unterstützt 

werden, um sprachliche Defizite aufzufangen, die einen Abbruch der Ausbildung zur Folge haben 

könnten. Die Sprachkurse richten sich themenspezifisch an Auszubildende aus Gesundheitsberufen, 

Gastgewerbe, Handwerk und Logistik und werden nach Antragsstellung vom Bundesamt für Migra-

tion und Flüchtlinge (BAMF) bezahlt. Informationen und Anmeldung per E-Mail an 

bsk.koeln@bamf.bund.de und auf der Homepage des BAMF.  

Themenheft: Kolonialismus 

Die deutsche Kolonialzeit findet in der deutschen Erinnerungskultur sowie im Geschichtsunterricht 

häufig wenig Aufmerksamkeit. Warum ist es heute noch wichtig, sich mit den deutschen Verbrechen 

Anfang des letzten Jahrhunderts auseinanderzusetzen? Und wie hängt Kolonialismus mit Rassismus 

heute zusammen? Im Themenheft Kolonialismus des Netzwerkes Schule ohne Rassismus – Schule 

mit Courage kommen Menschen zu Wort, die sich mit diesen und weiteren Fragen beschäftigen. Das 

Themenheft Kolonialismus erhalten Sie unter diesem Link. 

Informationsportal für ausländische Berufsqualifikation BQ-Portal 

Das Informationsportal bündelt alle relevanten Informationen zu ausländischen Berufsqualifikationen 

und Berufsbildungssystemen, insbesondere von Ländern und Berufsgruppen, zu denen besonders 

viele Anträge auf Berufsanerkennung gestellt werden. Derzeit finden sich 100 veröffentlichte Län-

derprofile mit mehr als 4.750 Berufsprofilen im Portal. Handwerkskammern, Industrie- und Handels-

kammern sowie Unternehmen und Beratungsstellen können sich hier informieren. Die Länderprofile 

informieren über ausländische Berufsbildungssysteme und helfen bei der Bewertung ausländischer 

https://www.engagiert-in-nrw.de/was-ist-die-ehrenamtskarte
https://lgh.nrw/index.php/willkommensgeld-pflege-nrw
file:///C:/Users/RKN11729/Downloads/Willkommensgeld_BF%20(1).pdf
https://antrag-willkommensgeld.lgh.nrw/
https://berufswahlapp.de/
mailto:bsk.koeln@bamf.bund.de
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/AzubiBSK/azubi-bsk-node.html
https://mediendienst-integration.us6.list-manage.com/track/click?u=ca7dd968b62431ceb99a227f1&id=5715584eb1&e=451fd146cc
https://www.schule-ohne-rassismus.org/produkt/themenheft-kolonialismus/
https://www.bq-portal.de/
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Berufsabschlüsse. Die Berufsprofile enthalten Informationen zu ausländischen Ausbildungsberufen, 

mit denen ausländische Abschlüsse im Vergleich zu deutschen Berufsqualifikationen eingeschätzt 

werden können. 

Quiz für Schulen – Deutschland International   

Der Verein Bürger Europas e. V. bietet in dem interaktiven kostenfreien Bildungsformat „Deutschland 

International“ für Schulen ab der 8. Klasse ein Online-Quizduell. Schülerinnen und Schüler können 

gemeinsam mit anderen Klassen bundesweit ihr Wissen über Migration, Integration, Antirassismus, 

Rechtsradikalismus, jüdisches Leben in Deutschland und Antisemitismus testen und erweitern. Das 

Projekt wird durch die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration 

und die Beauftragte der Bundesregierung für Antirassismus gefördert. 

Atlas der Migration 2022 – Neue Daten und Fakten 

Die Rosa Luxemburg Stiftung veröffentlicht eine neue und überarbeitete Version des Atlas der Mig-

ration. Mit zahlreichen Grafiken, Daten und Fakten zu Menschen in Bewegung in Deutschland und 

weltweit werden darin unter anderem Themen wie Flucht und Klimawandel, der Krieg in der Ukraine 

und die Verschiebung der EU-Außengrenzen behandelt. Der Atlas ist ab dem 10. November zum 

Download oder als Papier-Exemplar in deutscher und englischer Sprache verfügbar. Unter diesem 

Link erhalten Sie den Atlas als Download-Version. 

Servicehotline der Landesstelle für bürgerschaftliches Engagement 

Seit September 2022 beraten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Servicehotline der Landesstelle 

für bürgerschaftliches Engagement Engagierte zu Themen wie Förderprogrammen, rechtlichen The-

men oder Qualifizierungsangeboten. Dienstags von 12:00 bis 14:00 Uhr und donnerstags von 16:00 

bis 18:00 Uhr können Engagierte unter der Telefonnummer 0211 8371677 Auskünfte einholen. Die 

Servicehotline ist ein zusätzliches Angebot zum bereits bestehenden Engagementportal, auf dem 

umfassende Hinweise für das Ehrenamt bereitgestellt werden. 

Interkultureller Kalender 2023 erschienen 

Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) gibt einen Interkulturellen Kalender für das 

Jahr 2023 heraus. Der Kalender zeigt die Vielfalt von Feier- und Gedenktagen verschiedener Kulturen 

und Religionen, die gemeinsam in Deutschland leben. Der Kalender kann in unterschiedlichen DIN-

A-Formaten für den Eigengebrauch auf der Internetseite des BAMF heruntergeladen werden. 

  

https://deutschland-international-quiz.de/
https://mediendienst-integration.us6.list-manage.com/track/click?u=ca7dd968b62431ceb99a227f1&id=30593bb9d8&e=451fd146cc
https://www.rosalux.de/publikation/id/49454
https://www.engagiert-in-nrw.de/
https://www.bamf.de/SharedDocs/Meldungen/DE/2022/220926-am-interkulturelle-woche.html#a_1308988_1
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Julia Wasmeier 
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